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Polizeipsychologe: Alles falsch am
Rostocker Polizeieinsatz
In einem Interview mit Deutschlandradio Kultur heute morgen beurteilte der
Münchener Polizeipsychologe Georg Sieber das Vorgehen der Polizei auf
Rostocker Demo am Sonnabend als »einsatztechnische Dummheit«. 

Von vornherein habe eine Eskalation bestanden, Polizeibeamte seien in sehr
ungewöhnlicher Ausrüstung angetreten, schätzte Sieber ein. Auf den ersten
Blick habe man sie »glatt mit Marines im Irak verwechseln« können. Der
Einsatz sei »von vornherein daneben« gewesen. Wichtige Grundsätze wären
nicht beachtet worden, wie der unbedingte Vorrang psychologischer Mittel vor
einer Anwendung unmittelbarer Gewalt. Eine Demonstration gehöre den
Demonstranten, die »natürlich sauer reagieren oder sich bedroht fühlen, wenn
man ihnen die Straße wegnimmt«. In Rostock hätte man »lehrbuchgerecht alles
so gemacht, wie es nicht sein soll«. Seine Einschätzung sei kein Vorwurf an die
Einsatzleitung der Polizei, denn es »sei ja womöglich sogar auch politisch so
gewollt« gewesen.

Die vollständige Textfassung des Interviews bei Deutschlandradio Kultur.
Externer Link: Quelle

https://www.jungewelt.de/blogs/g8/301093

http://www.dradio.de/dkultur/sendungen/kulturinterview/631797/
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